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Unfallversicherung für VSS-Mitglieder

Eine Versicherung nach Maß
Der Raiffeisen-Versicherungsdienst ist Partner des VSS – Ein Überblick

Wer Sport betreibt, setzt sich
auch einem gewissen Verlet-
zungsrisiko aus. Deshalb ist es
wichtig, dass sich Vereine, Trai-
ner und Betreuer mit einer ent-
sprechenden Versicherung ab-
sichern.

Dass die sportliche Betäti-
gung gut tut, bestätigt jeder
Arzt – vorausgesetzt, der Kör-
per wird nicht übermäßig be-
lastet. Besonders Ausdauer-
sportarten wie Joggen, Radfah-
ren oder Schwimmen gelten als
gesund. Andere Sportarten
sind allerdings verletzungsin-
tensiver. Leider kommt es beim
Training bzw. Wettkampf häu-
fig zu Verletzungen. Im
schlimmsten Fall können
Sportler nach einem Unfall so
schwere Schäden zurückbehal-
ten, dass sie ihrem Beruf nicht
mehr nachgehen können oder
sogar auf fremde Hilfe ange-
wiesen sind. Vorsicht ist des-
halb geboten, denn auch wer
einem Freizeitsport nachgeht,
ist immer auch einem bestimm-
ten Verletzungsrisiko ausge-
setzt.

Ob beim Skifahren auf der
tief verschneiten Piste, beim
Biken in den Bergen oder beim
Surfen am Gardasee: Sport
macht Spaß und ist gesund.
Südtirol ist im Sportfieber, und
zwar zu jeder Saison. Der VSS
mit über 80.000 Mitgliedern
fördert den Breitensport, in-
dem die verschiedenen Refe-
rate eine breite Palette an
Sportarten anbieten.

Mit privater Absicherung
Versorgungslücke

schließen 
Laut statistischen Erhebun-

gen passieren fast 70 Prozent
aller Unfälle in der Freizeit,
und gerade beim Sport ist das
Risiko besonders hoch. Dabei
gilt zu berücksichtigen, dass
die gesetzliche Unfallversiche-
rung für solche Unfälle nicht
aufkommt. Sie gilt nämlich nur
während der Arbeit und auf
dem Weg dorthin, aber nicht in
der Freizeit.

Für einen Sportler kann dies
bedeuten, dass er bei einem
Unfall ohne zusätzlichen Ver-
sicherungsschutz auf oftmals

erheblichen Kosten sitzen
bleibt.

Sportler müssen sich zum
Beispiel fragen:

• Wer bezahlt die Physio-
therapie nach dem chirurgi-
schen Eingriff?

• Kann ich mir den emp-
fohlenen Arzt für den opera-
tiven Eingriff am Knie leisten?

• Wer kommt für die Kosten
für den notwendigen Umbau
der eigenen Wohnung auf,
wenn ich nach einem Sport-
unfall im Rollstuhl sitze?

Mit dem Abschluss einer pri-
vaten Unfallversicherung kann
diese Versorgungslücke ge-
schlossen werden. Sie schützt
weltweit und rund um die Uhr.
Die Unfallversicherung mil-
dert die finanziellen Folgen, die
bei einem Sportunfall für den
Betroffenen oder seine Fami-
lienangehörigen entstehen.
Sportler, die Mitglied beim VSS
sind, haben die Möglichkeit,
sich mit einem maßgeschnei-
derten Versicherungspaket ab-
zusichern.

Der Raiffeisen-Versiche-
rungsdienst bietet Unfallversi-
cherung nach Maß für die
VSS-Mitglieder. Die Unfallver-
sicherung ist allen aktiven
Sportlern sowie den Funktio-
nären, Betreuern und Trainern
der Mitgliedsvereine vorbehal-
ten. Sie übernimmt die ent-
standenen Kosten für den
Krankenhausaufenthalt bei
freier Krankenhauswahl auch

im Ausland, für chirurgische
Eingriffe bei freier Wahl des
Arztes oder für diagnostische
Untersuchungen und liefert ei-
ne wichtige finanzielle Absi-
cherung in Härtefällen wie To-
desfall oder bei einer Invali-
dität. Interessierte Mitglieds-
vereine können die Unfallver-
sicherung direkt über die ört-
liche Raiffeisenkasse abschlie-
ßen.

Gesundheit 

Herzsportgruppe 
Die erfolgreiche Initiative vom
vergangenen Winter/Frühjahr
wird auch in diesem Jahr vom
VSS durchgeführt. Die Tä-
tigkeit der Herzsportgruppe
begann am 26. September in
der Turnhalle der Landes-
berufsschule für Handwerk
und Industrie in Bozen, Rom-
straße 20. Kursbegleiter sind
der Kardiologe Felix Pescoller
und der Übungsleiter Herbert
Alber. Weitere Informationen
zur Herzsportgruppe erteilt
die VSS-Geschäftsstelle in
Bozen. 

VSS-Wettbewerb 

Vorbildliche Jugendarbeit
Der VSS-
Wettbewerb
„Vorbildliche
Jugendarbeit
im Sportver-
ein“ wird
auch heuer
unter den Mit-
gliedsvereinen des VSS aus-
geschrieben. Der VSS möchte
mit dieser Aktion erreichen,
dass sich die Mitgliedsvereine
auch in Zukunft verstärkt in
der Jugendarbeit engagieren

und durch neue Ideen und
zeitgemäße Angebote das In-
teresse und die Freude am
Sport unter den Jugendlichen
geweckt und gefestigt werden.
Die Anträge müssen innerhalb
31. Oktober 2006 eingereicht
werden. Der VSS erwartet
wiederum zahlreiche interes-
sante und zukunftsweisende
Projekte der Jugendarbeit. Die
Preise dieses Wettbewerbes
stellt der Raiffeisenverband
zur Verfügung.

VSS-RVD-Kindertennis-
Landesmeisterschaft 2006

Am Sonntag, 3. September,
fand auf den Tennisanlagen
von St. Georgen die VSS-RVD-
Kindertennis-Landesmeister -
schaft 2006 statt. Diese war der
Abschluss einer Turnierserie,
welche bereits im Juni gestartet
ist. Nachdem schon die ein-
zelnen Turniere auf Bezirks-
ebene sehr gut organisiert wa-
ren und es in einigen Bezirken
wiederum Zuwächse bei den
Teilnehmerzahlen zu vermel-
den gab (es gab Turniere mit
150 bis 170 Teilnehmer/-in-
nen), war die Landesmeister-
schaft das Highlight schlecht-

hin. Für die perfekte Organi-
sation und Durchführung der
fünf Endspieltage sorgte der
ausrichtende Verein ASC St.
Georgen/Tennis. Die über 200
Spiele der insgesamt rund 140
Teilnehmer/innen wurden rei-
bungslos über die Bühne ge-
bracht. Selbst Karin Knapp,
Südtirols derzeit beste Tennis-
spielerin, oder ein Lukas Cre-
paz stellten sich als Schieds-
richter zur Verfügung. Großer
Dank geht an den Hauptspon-
sor, dem Raiffeisen-Versiche-
rungsdienst, der diese Turnier-
serie unterstützt.

Fast ein alltägliches Bild beim Profifußball: Ein verletzter Spieler wird vom Feld getragen. Aber auch
bei der Sport treibenden Jugend kommt es zu Unfällen und Verletzungen. Deshalb ist eine
Versicherung unabdingbar.

Leichtathletik 

Finale der
Dorfläufe 

Die erfolgreiche Serie
der VSS-Stadt- und Dorf-
läufe wird am 22. Oktober
mit den Finalläufen in
Laas abgeschlossen. Auch
heuer nahmen wieder
Hunderte begeisterte Läu-
ferinnen und Läufer an
den Wettkämpfen teil. Ins-
gesamt wurden acht Läufe
in den verschiedenen Be-
zirken des Landes durch-
geführt. Foto: „D“

F24: Elektronischer Versand ab Jänner
Auf den 1. Jänner 2007 ver -
längert wurde die Auflage an
alle Mehrwertsteuersubjekte,
den Zahlungsvordruck F24
elektronisch an die Finanz-
verwaltung zu versenden. Von
dieser neuen Auflage sind auch
alle Amateursportvereine be-
troffen, die über eine
MwSt.-Nummer verfügen und
die entsprechenden Steuern
zahlen. Amateursportvereine
ohne MwSt.- Position (z. B. Vo-
lontariatsvereine) können den
Vordruck weiterhin in Papier-

form bei der Bank abgeben.
Den Steuerpflichtigen stehen
drei Möglichkeiten für die
elektronische Versendung des
Zahlungsvordruckes F24 zur
Verfügung: über „F24-Online“
die Internetseite der Finanz-
verwaltung, über einen er-
mächtigten Freiberufler/ Steu-
erdienstzentren oder über Ho-
me-Banking der eigenen Bank.
Der VSS wird zu gegebener
Zeit die Mitgliedsvereine mit-
tels Rundschreiben über die
Neuerungen informieren.

VSS schließt Rechtsschutzversicherung ab
Der VSS wird demnächst ein
Angebot des Raiffeisenversi-
cherungsdienstes annehmen
und eine Rechtschutzversiche-
rung für seine Mitgliedsvereine
abschließen und damit den
Rahmen des Versicherungsan-
gebotes schließen. Die Prämie
der Versicherung für seine Mit-
gliedsvereine übernimmt der
VSS. Die Rechtsschutzversi-
cherung gehört nicht zu den
existenziell wichtigen Versi-
cherungen. Meist sind Rechts-
fälle nicht unvorhersehbar, an-

ders wie z. B. Unfälle, und
meist kann jeder selbst ent-
scheiden, ob er vor Gericht ge-
hen möchte oder nicht. Bei
Streitigkeiten über einen gro-
ßen Rechtswert (z. B. hohe
Schmerzensgelder) kann das
Risiko für einen Sportverein je-
doch zu groß werden und wür-
de den Geschädigten vor einen
Prozess zurückschrecken und
auf sein Recht verzichten las-
sen. Dafür kann eine Rechts-
schutzversicherungen sehr
sinnvoll sein.

Geburtstagsfeier mit Freunden
Die Südtiroler Behindertensportgruppen, die das Referat für
Behindertensport im VSS bilden, feiern 25 Jahre Bestehen des
Referates. Sie laden dazu am 4. November ab 20 Uhr in den
Kursaal von Meran zum Orchideenball bzw. Ball des Südtiroler
Behindertensports. Eingeladen sind nicht nur die Verantwort-
lichen der Sozialverbände, Behindertenorganisationen und Leis-
tungssportler in Südtirol, sondern alle Verantwortlichen von
Sportvereinen und -verbänden, Referaten und Sportsektionen.
Tischreservierungen können beim VSS, Tel. 0471/974378, vor-
genommen werden.

VSS-Schiedsrichter aktiv

Kürzlich fand in Bozen die
Sitzung des VSS-Schiedsrich-
terausschusses statt. Dabei
wurde über die Organisation
und Durchführung der
VSS-Fußballmeisterschaft ge-
sprochen sowie die Schwer-
punkte der Referatstätigkeit
festgelegt. – Im Bild der
VSS-Schiedsrichterausschuss;
sitzend von links: Reinhard
Grosschedl (SR-Bezirksob-
mann Burggrafenamt), Mich-

ael Walcher (Referent Fußball),
Walter Dibiasi (SR- Obmann);
stehend von links: Walter Mir-
rione (SR-Bezirksobmann Bo-
zen Stadt und Land), Josef
Markart (SR-Bezirksobmann
Eisacktal), Josef Platter
(SR-Bezirksobmann Vinsch-
gau), Christian Prossliner
(SR-Bezirksobmann Puster-
tal); nicht im Bild ist Luis
Fischnaller (SR-Bezirksob-
mann Überetsch/Unterland).

Finanzgesetz 2007:
Sportbeiträge von der Steuer absetzbar
Eine erfreuliche Neuheit für die Sportvereine enthält der kürzlich
von der Regierung genehmigte Entwurf zum Finanzgesetz 2007.
Eine Bestimmung sieht nämlich vor, dass die an Amateur-
sportvereine bezahlten Teilnahme- oder Kursgebühren bis zu
einem Höchstbetrag von 210,00 Euro pro Person und Jahr von der
Steuer abgesetzt werden können. Sobald das Parlament das
Gesetz verabschiedet hat, wird der VSS den Mitgliedsvereinen die
weiteren Details mitteilen.


